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See the notice on TED website

358717-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Neubau Affenpark Zoo Krefeld - 2. BA | Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb nach der VgV zur Vergabe der Objektplanung nach § 34 HOAI
OJ S 117/2024 18/06/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zoo Krefeld gGmbH
E-Mail: stefanie.markowski@zookrefeld.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Affenpark Zoo Krefeld - 2. BA | Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb nach der VgV zur Vergabe der Objektplanung nach § 34 HOAI
Beschreibung: Der Auftrag umfasst die Leistungen der Objektplanung (Leistungsbild Gebäude 
und Innenräume) nach § 34 HOAI sowie bestimmte besondere Leistungen für die Errichtung 
eines Menschenaffenhauses mit Außenanlagen im Zoo Krefeld.
Kennung des Verfahrens: 95e35319-2ac1-4877-ae15-208b41a64b6b
Interne Kennung: NAP_2.BA_VE731
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Krefeld
Land, Gliederung (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YBTHZFN 1) Das vorliegende 
europaweite Vergabeverfahren ist ein zweistufiges Verfahren nach der VgV. Die erste Stufe ist 
der Teilnahmewettbewerb, die zweite Stufe das eigentliche Verhandlungsverfahren, an dem 
nur noch die geeigneten Bewerber teilnehmen. 2) Die Bewerber sollen ihren Teilnahmeantrag 
unter Nutzung des Bewerbungsbogens zum Teilnahmeantrag digital beim Auftraggeber 
einreichen. Dieses Dokument ist im Vergabeportal kostenlos verfügbar. 3) Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch in Textform nach § 126b BGB über die Projektplattform 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/358717-2024
mailto:stefanie.markowski@zookrefeld.de
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einzureichen. Die Abgabe des Teilnahmeantrags ausschließlich in Papierform, per Fax, per E-
Mail oder über die nicht dafür vorgesehenen Funktionen der Projektplattform (etwa das 
Kommunikationstool) ist nicht zugelassen. 4) Den höchstens 3 qualifizierten Bewerbern der 
Stufe 1 werden sodann die Vergabeunterlagen für die Stufe 2 zum Download zur Verfügung 
gestellt. Die übrigen Bewerber werden entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernisse 
über ihre Nichtberücksichtigung informiert. 5) Für den Fall, dass mehr als 3 Bewerber die 
Anforderungen erfüllen, erfolgt eine Auswahl entsprechend der Eignungskriterien wie folgt: Zur 
Gewichtung der einzelnen Kriterien sind die jeweiligen Klammerzusätze aufgenommen. Für 
die die entsprechend gewichteten Eignungskriterien erfolgt eine Bewertung nach einer 
Punkteskala von 0 bis 5 Punkte, deren Anforderungen für die entsprechenden Kriterien 
transparent in dem Bewerbungsbogen aufgenommen sind. Die erreichte Punktzahl wird 
sodann mit der Gewichtung multipliziert und ergibt die gewichtete Punktezahl. Grundlage für 
die Auswahl der drei Bewerber im Teilnahmewettbewerb sind die im Ergebnis höchsten 
Punktzahlen. Gibt es einen Gleichstand, kann der Auftraggeber die Entscheidung per Los 
nach § 75 Abs. 6 VgV treffen. Die Einzelheiten zum Vorgehen bei der Bewertung sind im 
Bewerbungsbogen festgelegt. 6) Für die Bewerberauswahl werden nur die geforderten 
Nachweiseberücksichtigt. Weitere Unterlagen sind nicht gewünscht. 7) Sämtliche in der 
Bekanntmachung geforderten Nachweise, Erklärungen oder sonstigen Angaben müssen bis 
zum Schlusstermin digital über die Projektplattform eingegangen sein. Fehlende Erklärungen 
können auf Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer zu bestimmenden Nachfrist 
gemäß § 56 VgV nachgereicht werden. Sofern fehlende Unterlagen auch dann nicht vorliegen, 
muss der Bewerber vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden. 8) Nachfragen werden 
nur beantwortet, wenn sie über die Projektplattform bis spätestens 7 Tage vor dem 
Schlusstermin zur Abgabe der Teilnahmeanträge gestellt werden. Eine Beantwortung 
gestellter Fragen erfolgt entsprechend der vergaberechtlichen Erfordernisse durch Einstellung 
der Antworten auf der Projektplattform, die die Bewerber regelmäßig zu prüfen haben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Affenpark Zoo Krefeld - 2. BA | Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb nach der VgV zur Vergabe der Objektplanung nach § 34 HOAI
Beschreibung: Die Zoo Krefeld gGmbH plant, das neue "Artenschutz-Zentrum AffenPark" im 
Zoo Krefeld zu errichten. Zukünftig sollen 20.000 m² der Gesamtfläche des Zoos - insgesamt 
14 ha - für die Haltung von Gorillas, Schimpansen und Orang-Utans zur Verfügung stehen. 
Bislang waren es 0,5 ha der Zoofläche. Die Vision des Zoos Krefeld sieht eine Nutzung der 
Fläche ab der "Zoobrücke" vor, wo zukünftig Menschenaffen mit weiteren kleineren Affenarten 
leben sollen. Gemeinschaftshaltungen von Tieren werden - wann immer möglich - umgesetzt. 
Das Artenschutz-Zentrum soll durch mehrere Bauphasen realisiert werden. Im 1. Bauabschnitt 
wird aktuell ein neues Warmhaus für drei Affenarten in Verbindung mit zwei übernetzten 
Freianlagen errichtet. Nunmehr soll mit dem 2. Bauabschnitt begonnen werden. Ziel dieses 2. 
Bauabschnittes ist es, ein weiteres Warmhaus für Menschenaffen und eine andere 
Primatenart zu errichten, ebenfalls in Verbindung mit übernetzten Außenanlagen. Auch bei 
dieser Haltung wird eine Vergesellschaftung der verschiedenen Tierarten angestrebt. Für den 
2. Bauabschnitt sind erste Kosten ermittelt worden. Diese belaufen sich für alle Maßnahmen 
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auf ca. 6,74 Mio. EUR (netto). Die ermittelten Gesamtkosten umfassen die Kosten der 
Kostengruppen 200 bis 600 nach DIN 276. Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind 
die Leistungen der Objektplanung (Leistungsbild Gebäude und Innenräume) nach § 34 HOAI.
Interne Kennung: NAP_2.BA_VE731

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Leistungsphasen werden stufenweise beauftragt. Mit 
Abschluss des Vergabeverfahrens erfolgt zunächst die Beauftragung der Leistungsphasen 1 
und 2 in einer ersten Stufe. Weitere vorgesehene Stufen sind die Leistungsphasen 3 und 4 
(Stufe 2), die Leistungsphasen 5 bis 7 (Stufe 3) sowie die Leistungsphase 8 (Stufe 4). Die 
Einzelheiten hierzu sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Ein Anspruch auf 
Folgebeauftragung besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Krefeld
Land, Gliederung (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance# Die Zoo Krefeld gGmbH hat 
bei der Auftragsvergabe die Bestimmungen des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen (TVgG-NRW) zu beachten. Sie wird einen fairen Wettbewerb um das 
wirtschaftlichste Angebot bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sicherstellen, bei gleichzeitiger 
Sicherung von Tariftreue und Einhaltung des Mindestlohns. Hierzu wird die Zoo Krefeld 
gGmbH Vertragsbedingungen verwenden, - durch die der Auftragnehmer verpflichtet ist, die in 
den § 2 Abs. 1 bis 4 TVgG-NRW genannten Vorgaben einzuhalten, - die ihr ein Recht zur 
Kontrolle und Prüfung der Einhaltung der Vorgaben einräumen und dessen Umfang regeln 
und, - die ihr ein außerordentliches Kündigungsrecht sowie eine Vertragsstrafe für den Fall der 
Verletzung der in § 2 Abs. 1 bis 4 TVgG-NRW genannten Pflichten einräumen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamthonorar nach HOAI (netto)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektorganisation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Projektumsetzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: BUSE 
Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zoo Krefeld gGmbH
Registrierungsnummer: HRB10670
Postanschrift: Uerdinger Straße 377
Stadt: Krefeld
Postleitzahl: 47800
Land, Gliederung (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Frau Dr. Stefanie Markowski | Geschäftsführerin
E-Mail: stefanie.markowski@zookrefeld.de
Telefon: 025195520
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: BUSE Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: PR 2296
Postanschrift: Berliner Allee 41
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40212
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr Rechtsanwalt Carsten Steinert
E-Mail: steinert@buse.de
Telefon: 02113880030
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: t:02211472889
Postanschrift: Börsenplatz 1
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473941
Fax: +49 2211472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f63ddc99-18ac-4450-9b12-f4374fb32497  -  01

mailto:stefanie.markowski@zookrefeld.de
mailto:steinert@buse.de
mailto:vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2024 09:33:31 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 358717-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 117/2024
Datum der Veröffentlichung: 18/06/2024
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